
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2024 (22:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Gr. 2

TSV Grünberg 1883 : TTC 1971 Gießen-Rödgen II 
Montag, 04.03.2024, 20:15 Uhr

Schöppe und Bonin bleiben gegen den TSV Grünberg 1883 
ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC 1971
Gießen-Rödgen II im Spiel der Kreisliga Gr. 2 beim TSV Grünberg 1883 endgültig fest. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pielka / Scharmann die Gastspieler Simon / Luft in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekamen Rudolph / Schmitt bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage
gegen Schöppe / Bonin. Da war final wirklich nichts zu holen. Zwischenzeitlich mussten Kindinger /
Müller zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Wagner / Wilhelm aber trotzdem sicher in
vier Sätzen ein. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Alexander Pielka
gegen Markus Bonin, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Markus Bonin jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:4, 9:11, 11:13, 3:11. Werner Scharmann verlor
sein Spiel gegen Andre Schöppe unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen.
Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Es war ein langes
Spiel, bis Michael Rudolph seine 2:3-Niederlage gegen Rainer Wagner quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jürgen Kindinger gegen Holger Simon, eine Niederlage die
man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Nur einen Satz verlor Dietmar Müller beim 12:10, 11:13, 11:
6, 11:4 gegen Jürgen Luft und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Thomas Schmitt über die 1:3-Niederlage gegen
Gerd Wilhelm hinweggetröstet werden musste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TSV Grünberg 1883 und des TTC 1971 Gießen-Rödgen II. Trotz Blitzstart verlor Alexander Pielka
sein Spiel gegen Andre Schöppe letztlich in vier Sätzen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Ernüchtert über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Markus Bonin war im Anschluss Werner Scharmann, obwohl er alles
gegeben hatte. Nach diesem Einzel steht Scharmann somit bei 6 Siegen und 24 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Bonin ein 17:10 ausweist. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Michael Rudolph bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Holger Simon. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Rudolph
damit auf 14, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Grünberg 1883 am 11.03.2024 gegen den Gießener SV V
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.03.2024 gegen den TSV Beuern mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Grünberg 1883
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Doppel: Pielka / Scharmann 1:0, Rudolph / Schmitt 0:1, Kindinger / Müller 1:0 
Einzel: A. Pielka 0:2, W. Scharmann 0:2, M. Rudolph 0:2, J. Kindinger 0:1, D. Müller 1:0, T. Schmitt
0:1 

 TTC 1971 Gießen-Rödgen II
Doppel: Schöppe / Bonin 1:0, Simon / Luft 0:1, Wagner / Wilhelm 0:1 
Einzel: A. Schöppe 2:0, M. Bonin 2:0, H. Simon 2:0, R. Wagner 1:0, G. Wilhelm 1:0, J. Luft 0:1


